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Beschluss  Nr. 02   des Lehrerkollegiums der Wirtschaftsfachoberschule Bruneck und Innichen   vom 07.05.2014
in Abänderung des bestehenden und veröffentlichten Schulprogramms,

unter Berücksichtigung des Landesgesetzes Nr. 12/2000,
des Landesgesetzes  Nr. 5 vom 16.07. 2008 und Landesgesetzes Nr. 11 del 24.09. 2010,
im Sinne des Beschlusses der Landesregierung Nr. 1034 vom 8. Juli 2013,
und des Rundschreibens des Schulamtsleiters das sich an der staatlichen Reform nach
Dekret des Präsidenten der Republik Nr. 88 del 15.03. 2010, Art. 8, c. 2, Buchstabe. b,
und DPR Nr. 89 del 15.03. 2010,art. 6 e art. 10, cc 5 e 6
Ergänzung des Schulprogramms der Wirtschaftsfachoberschule Bruneck

 und Innichen durch das Sprachenkonzept 

Das Lehrerkollegium der Wirtschaftsfachoberschule Bruneck und Innichen 
beschließt in der Plenarsitzung vom 07.05. 2014 nach eingehender Diskussion und Ergänzungen 
Mit 62 zu 0 Stimmen, (7 Enthaltungen)
die Ergänzung des Schulprogramms 2014/15 durch das hier angeführte, durch die Steuergruppe der WFO überarbeitete und den Direktionsrat besprochene und in mehreren Hinweisen ergänzte Sprachenkonzept
Konzept zur Sprachenförderung an der WFO Bruneck und Innichen

Die Wirtschaftsfachoberschule Bruneck und Innichen setzt jährlich  besondere Maßnahmen zur 
Sprachenförderung fest. 

Regelmäßig erfahren  sprachdidaktische Vorhaben, die sich  an den Erfordernissen der Schülerinnen und 
Schüler orientieren in der Unterrichtsplanung großen Stellenwert.
Unsere Sprachen fördernde Schule orientiert sich  an folgenden Kriterien und Aspekten:

Alle Fächer tragen zur Sprachförderung bei.

Interessierte Lehrpersonen werden in der Weiterbildung zum CLIL (als innovativer Sachfachunterricht) mit den entsprechenden Ressourcen in der Qualifikation und Professionalisierung unterstützt.

Es wird der Pflege und Weiterentwicklung der Muttersprache großer Wert beigemessen.

Die Lehrpersonen der Sprachfächer kooperieren im Sinne der gemeinsamen Sprachendidaktik zusammen.

Es werden (innovative) Methoden des Sprachenlernens erprobt und  in bestimmten Zeitabständen 

nach Bedarf und Sinnhaftigkeit evaluiert.

Der Austausch und die Mobilität von Schülerinnen/Schülern und Lehrpersonen werden unterstützt.

Es werden Möglichkeiten der Sprachzertifizierung (in Italienisch, Deutsch und Englisch) geboten und genutzt.
Es werden regelmäßig unterschiedliche Lernarrangements organisiert, die das Sprachenlernen erleichtern (z.B. Theater, Autorenlesungen, Expertenreferate, Workshops, Praktika, Sprachencamps)

           Das soziale und wirtschaftliche Umfeld der Schule wird  mit einbezogen.

Es wird die Beteiligung an regionalen, nationalen und internationalen Sprachwettbewerben und -1projekten gefördert.

Das Prinzip der Hinführung zur Mehrsprachigkeit wird als zentrales Bildungsziel angesehen.

Schüler/innen der ladinischen Muttersprache sollten besondere Fördermaßnahmen für Deutsch in Anspruch nehmen können.

Der jährliche Tätigkeitsplan für alle drei Sprachen bildet jährlich integrativen Bestandteil dieses Konzepts.

Durchführung konkreter Maßnahmen im Schuljahr 2013/14

Sprachenförderung im fächerübergreifenden Unterricht WFO Innichen


Das Bewertungsraster  wird  nach  jedem  Block  mit  einer  Ziffernnote  ausgefüllt. Am  Ende  des dritten  und  letzten  Blockes wird  der  
Mittelwert  aller  drei  Bewertungselemente  berechnet  und  als Endnote  bei  der  Schlusskonferenz  des  Klassenrates vorgeschlagen  
und  genehmigt. Mit  der  Benotung  der  Schüler  erfolgt  nach  jedem  Block  auch  der  Bericht  zum Ablauf  und  zu  den Ergebnissen.

· An  der WFO  Innichen  wird  der  fächerübergreifende  Unterricht  in  der  ersten  und  in  der  zweiten Klasse  im  Rahmen  eines sprachenübergreifenden  Unterrichts  durchgeführt:

· wöchentlich  3  Stunden  in  der  ersten  Klasse  und  wöchentlich  2  Stunden  in  der  zweiten  Klasse

· Deutsch,  Italienisch  und  Englisch  werden  gemeinsam  unterrichtet

· Anwendung  unterschiedlicher  Methoden

· Am  Ende  des  Schuljahres  bekommt  jeder  Schüler  eine  separate  Note für  diesen  Unterricht
Laut  Beschluss  des  Lehrerkollegiums  wird  im  Schuljahr  2013/14  der  fächerübergreifende  Unterricht  in  der  1a  und 2a  das  ganze  JJahr durchgeführt.  Er  betrifft  die  Fächer  Deutsch, Italienisch und  Englisch.  Der Stoff  wird  synergetisch  in thematischen Modulen abgehandelt. 
Die  Bewertung erfolgt  am Ende eines jeden  Moduls  nach  vereinbarten  Kriterien, als  Mittelwert  der  drei  Fächer.

Fortführung des Stationen geleiteten  Lernens  in  der  Mediothek  in  den  Sprachen  Deutsch,  Englisch,  Italienisch.

Betreut  und  ausgearbeitet  von:  Sieglinde  Lamprecht,  Suzana  Grzancic,  Doris  Obernosterer Im  Laufes  des  Schuljahres  sind  mehrere  Lernmodule  geplant,  die  Stationen geleitet  im  offenen Rahmen  durchgeführt  werden.
Eine  Kurzbeschreibung  findet  man  am  Ende  eines  Moduls  auf  der Webseite  der  Schule. 

Genauso  wird  an  der  WFO  Innichen  ein  Schwerpunkt  auf  das  interdisziplinäre  Sprachenlernen  gelegt;  drei  Stunden  in  der Woche  im Rahmen  des  fächerübergreifenden  Unterrichts. 

Der  Verlauf  des  Projektes  wird  auf  der  Webseite  www.wfo-innichen.info  veröffentlicht.

E-learning  Portal  der  WFO  Bruneck

Das  E-learning  bietet  die  Möglichkeit,  Lerninhalte  im  Netz  bereit  zu  stellen,  Korrekturen im  Netz  anzubringen,  und  Hausaufgaben
im  Netz zu  überprüfen.  E-learning  bietet  die  Möglichkeit,  an  die  Lerneinheiten  zu  gelangen, die  im  Curriculum  der  Schule vorgesehen  sind.  Um  diese innovative  Möglichkeit  zu  nutzen,  unternimmt  die  Schule zahlreiche Anstrengungen, damit sich die Lehrerschaft  dieses  Lernmediums  bedienen  kann.  Die  E-learning  Plattform  „moodle“  ist  auf der  Webseite  der  Schule  eingerichtet.

Betreut  wird  diese  Seite  von  Berthold  Kuenzner  und  in  Innichen  von  Elisabeth  Pichler.  Prof. Hansjörg  Felder, der  als  Coach
für  Lehrpersonen  arbeitet und  behilflich  ist,  moodle  im  Lehrerkollegium  zu  etablieren.
Förderung der Sprachkompetenzen der Schüler/innen mit  Beeinträchtigung und  Migrationshintergrund Um  diese  beiden  Bereiche  betreuen  zu  können,  verfügt  die  Schule  über  eine  freigestellte  Lehrperson, die als Koordinator/in fungiert. 

Besonderes Augenmerk  in  diesem  Schuljahr  wird  der  Lese-  und  Rechtschreibstörung  gewidmet. An  der  WFO  Bruneck
werden  15  Schüler  mit  Funktionsdiagnosen oder individuellen klinischen Befunden  betreut.  Ebenso  sind  es  13  Schüler/innen
mit Migrationshintergrund.  Für alle wird  ein Individueller Bildungsplan mit gezielten vereinbarten Maßnahmen der Unterstützung erstellt. 
Sprachenlernen an den Lernterminals in Innichen
Die Vermittlung der  Sprachen Deutsch, Englisch und Italienisch wird unterstützt durch konkrete Arbeitsaufträge in den Sonderräumen am PC in kleinen Lerngruppen nach konkreten Anweisungen durch die Lehrpersonen und in Berücksichtigung der Lerngeschichte und Beobachtung der erreichten Lernfortschritte. Input wird gegeben durch kurze Filmeinspielungen(Videos), Musikstücke, und multimediale Übungen. Dabei wird wird neben dem Traditionellen Unterricht in der Klasse großer Wert auf Sinnhaftigeit und Motivation durch Vielfalt und Aktualität der Lerninhalte gelegt.
Vorbereitung auf die Zertifizierungsprüfungen (PLIDA und auf die Zweisprachigkeitsprüfung)

Die Schüler/innen werden motiviert  an den Sprachprüfungen regelmäßig teilzunehmen und im Unterricht begleitet, sei es in bürokratischen Belangen wie auch in der kontinuierlichen Vorbereitung bei speziellen Lernangeboten in Wahlfächern am Nachmittag.

Für die Ziel führende Vorbereitung werden geeignete Unterrichtsmaterialien und zum Erfolg führende Lernstrategien angewandt.

Hauptziel an der WFO Innichen ist die Erreichung der Zweisprachigkeit „C“ in der dritten Klasse und B in den 4. und 5. Klassen, in welchen für die Sprachzertifizierung PLIDA das Level B2 oder C1 angestrebt wird, die der Zweisprachigkeitsprüfung „B“ und „A“ entsprechen.

Der Vorbereitungskurs Plida wird aufbauend als wöchentliches Wahlfach im Ausmaß von c.a. 20 Stunden angeboten. Die Prüfungen finden alljährlich im November und März statt.

Auch für die Zweisprachigkeit werden nach Bedarf Vorbereitungskurse an der Schule selbst angeboten.
Das Sprachzertifikat P.L.I.D.A.

Das offizielle PLIDA-Sprachzertifikat (Progetto Lingua Italiana Dante Alighieri)  wird von der Dante Alighieri Gesellschaft gemäß dem Abkommen Nr. 1903 vom 04/11/1993 zusammen mit dem Ministerium für Auswärtige Angelegenheiten und mit wissenschaftlicher Unterstüzung der Universität „La Sapienza“ von Rom (Abkommen vom 29/06/2004) vergeben.  

Die Prüfungen für das PLIDA-Zertifikat  finden  jährlich statt, sind nach den Prinzipien des kommunikativen Ansatzes aufgebaut und basieren auf der Praxis des täglichen Lebens, welche den Einsatz der vier Grundfertigkeiten – hören, lesen, schreiben, sprechen – erfordert. 

Die Prüfung ist für jede Stufe in vier Abschnitte unterteilt, die die sprachliche Kompetenz in den vier Grundfähigkeiten – hören, lesen, schreiben, sprechen – beurteilen soll. Die Dauer der Prüfungen reicht von mindestens 90 Minuten auf der ersten Stufe bis zu maximal 210 Minuten auf der sechsten Stufe. 

Die Prüfung gilt als bestanden, wenn der Kandidat eine Mindestpunktezahl 18/30 in jeder der vier Grundfertigkeiten (hören, lesen, schreiben, sprechen) erreicht. Die Mindestpunktezahl insgesamt ist 72/120, die Höchstpunktezahl 120/120. Wer genügend Punkte in wenigstens drei der vier Fertigkeiten erreicht, erhält einen Bonus, der ausschließlich in der nächst höheren Stufe eingelöst werden kann.  

Die Sprachzertifikate, welche von international anerkannten Körperschaften nach Bestehen einer entsprechenden Sprachprüfung ausgestellt wurden, werden auch für die Zweisprachigkeitsprüfung anerkannt. Sollte jemand ein Sprachzertifikat in nur einer der beiden Sprachen vorweisen können, so muss er nur noch eine Prüfung in der jeweils anderen Sprache bestehen, um  auch den Zweisprachigkeits-nachweis zu erlangen. 
Teilnahme an den Wettbewerben der „Italienisch Olympiade“

In diesem Schuljahr gab es bei den zwei Kategorien Biennium und Triennium ein Auswahlverfahren, welches die Teilnahme am Landeswettbewerb ( dieses Jahr in Brixen) ermöglicht. 39 Schüler/innen haben sich daran beteiligt.
Vorbereitung und Weiterbildung der Lehrpersonen für CLIL-Projekte:  Motivation von Lehrpersonen  aus verschiedenen Sachfächern zur Teilnahme am CLIL- Weiterbildungslehrgang;  Effektive Teilnahme von mehreren Lehrpersonen(Rechtskunde/Volkswirtschaft) für Italienisch und Geografie (Englisch)  und Qualifikation für Projekte durch die intensive Ausbildung und Spezialisierung.

Teilnahme an Projekten:

Projekt der ARGE ALP als Begabtenförderung

Die WFO Bruneck und Innichen beteiligt sich am ausgeschriebenen Projekt der ARGE ALP, mit dem Ziel eines Schüleraustauschs für 2 Wochen mit einer italienischsprachigen Schule im Trentino und erklärt sich bereit, im Gegenzug Schüler/innen für den gleichen Zeitraum aufzunehmen.

Die Schüler/innen besuchen in diesem Zeitraum regulär den Unterricht und sind in den jeweiligen Familien im direkten Tausch untergebracht und versorgt, so dass keine größeren Kosten entstehen.

Hauptziele sind die Förderung der Sprachkompetenzen und der Selbstkompetenz, auch durch das Kennenlernen des jeweiligen sozialen und kulturellen Umfeldes. Damit verbunden ist auch der Aufbau eines weiteren sozialen Netzwerkes mit Blick über den eigenen Erfahrungsraum hinaus.

Begabungsförderung in der Sprache Englisch im Workshop: Vienna´s English Theatre
Als Begabtenförderung für 18-20 Schülerinnen der 5. Klassen der WFO Bruneck (Feb.-April 2014); Vorbereitung eines Theaterstückes in Sequenzen und Erstellung eines Videos in der Fremdsprache Englisch.  Zusammenarbeit mit einem englischen Theaterpädagogen
Alternative: Begabungsförderung für das Schuljahr 2014/15 durch das Austauschprojekt mit der LSST in Lincoln (England) mit begabten Schülern der 4. und 5. Klassen
Hauptziel:  Vertiefung individueller Erfahrungen mit der englischen Sprache und Lebensweise im Alltag. 
Ermöglichung der Teilnahme am  Projekt “Das Zweitsprachenjahr” L2 in den 4. Klassen

Für ein Semester oder ein ganzes Schuljahr wird dabei die Möglichkeit eröffnet, regulär eine italienische Schule in der Provinz Bozen zu besuchen, deren Unterrichtssprache nicht der Muttersprache entspricht.

Ziel ist die Verbesserung der Sprachkompetenz in der Zweitsprache, die Interaktion zwischen Jugendlichen verschiedener Muttersprachen, das Kennenlernen kultureller und sozialer Diversität in der Nachbarschaft, die Annäherung und der Aufbau eines Netzes zwischen den Schülern der Sprachgruppen.

Bruneck, 08.05.2014















Dr. Walter Markus Hilber /Schuldirektor
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